
Landkreis unserer Smeura dürfen wir 
nun erstmals wieder Tiere freilassen, 
sofern sich Bürger oder Institutionen 
dazu bereiterklären, die Verantwor-
tung für sie zu tragen. Das geschieht 
natürlich nicht am laufenden Band, 
aber es gibt sie, diese winzig kleinen 
Hoffnungsschimmer. 

Eine dieser seltenen Kooperationen 
besteht an einem besonderen Ort. 
Seit vergangenem Jahr fährt unser 
Team regelmäßig vor die Tore der 
Stadt. Dort, auf der Müllkippe, 
leben wilde, aber geduldete Hunde. 
Die Mitarbeiter der Deponie sind 
kooperativ und verteilen sogar 
Futter an die Tiere.

In unseren Anfängen arbeiteten 
wir nach dem Prinzip „Kastrieren 
und Wiederfreilassen“ - nachweis-
lich die effektivste Methode, eine 
Straßentierpopulation zu regulie-
ren. Die Tiere besetzen weiterhin 
ihre Reviere, können sich aber nicht 
mehr ungehindert fortpflanzen.

Das 2013 erlassene Tötungsgesetz 
machte unsere erfolgreiche Arbeit 
jedoch wieder zunichte, denn mit 
sofortiger Wirkung war das Wieder-
freilassen nicht mehr erlaubt. 
Unser Tierheimbestand in der Smeura 
wuchs auf die schwindelerregende 
Zahl von 6.000 Hunden. 

Die weggefangenen Hunde machen 
Reviere frei. Immer bleiben aber auch 
unkastrierte Tiere übrig, die sich 
naturgemäß exponentiell vermehren. 
Das Tötungsgesetz ist also nicht nur 
barbarisch, es hat sogar für noch 
mehr Tiere auf den Straßen  
Rumäniens gesorgt.

Innerhalb unseres bei den Behörden 
erkämpften Modellprojektes zur 
flächendeckenden Kastration im 

Bis April dieses Jahres 
konnten wir auf der Deponie
insgesamt 189 Hunde 
einfangen. 135 von ihnen 
durften wir nach erfolgter 
Kastration, gekennzeichnet, 
auf dem Gelände wieder 
freilassen.

Sie haben das große Glück, weiter-
hin in ihrem gewohnten und frei 
gewählten Umfeld leben zu können 
und dabei durch die Mitarbeiter der 
Deponie beobachtet und versorgt zu 
werden.

Das Einfangen ist ein echtes Unter-
fangen, denn oft lassen sich die Tiere 
nicht freiwillig sichern - obwohl die 
Deponiemitarbeiter an den Einfang-
tagen extra nicht füttern, um das 
Anlocken für unser Team zu erleich-
tern. So muss immer wieder auch 
das Betäubungsblasrohr zum Einsatz 
kommen. Einer unserer Tierärzte ist 
daher stets mit dabei.

Nicht alle Hunde sind für ein Leben 
auf der Straße gemacht oder akzeptie-
ren den Menschen als Sozialpartner. 
Tiere, die zum Beispiel aufgrund 
traumatisierender Erfahrungen 
angstaggressives Verhalten an den 
Tag legen, können wir – auch zu 
ihrem Schutz – nicht wiederfreilassen. 
Zu groß wäre das Risiko, dass sie in 
einer der landesweiten Tötungssta-
tionen ihr Leben verlieren. 

Hoffnungs-
schimmer 
Mülldeponie
Zaghaftes Wiederfreilassen
und Schützen
der Traumatisierten
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Einkaufen 
für den guten 

Zweck
In unserem Shop unter www.tierhilfe-hoffnung.com/shop 
finden Sie eine Vielzahl an wunderbaren Tierschutzprodukten. 
Und das Beste: Mit dem Erwerb der Produkte tun Sie Gutes, denn 
der Erlös fließt zu 100% in unsere Tierschutzarbeit. Hier sehen Sie 
eine Auswahl der Produkte. Wir freuen uns sehr, wenn Sie unsere 
Schützlinge in der Smeura mit Ihrer Bestellung unterstützen und 
wünschen Ihnen viel Freude mit den Artikeln.   

Hilflos  - Auf der Suche nach der 
schützenden helfenden Hand 

Dieses liebevoll gestaltete Büchlein illustriert  
auf rührende Weise und mit ausdrucksvollen 
Zeichnungen das Schicksal eines namenlosen, 
kleinen Straßenhundes. 

Format: ca. DIN A5 | Softcover | Seitenzahl: 43 
Schutzgebühr: Angebot: jetzt 5,00 Euro 
inklusive Versand innerhalb Deutschlands	

Lissy & Tilda
Ein Buch über besondere 
Freundschaften, kleine 
Geheimnisse und große 
Heldentaten. Das Buch ist als 
Vorlese- und als Lesebuch 
geeignet und dafür gedacht, 
mit Kindern über das Thema 
Tierschutz in den Austausch 
zu kommen.

Format: DIN A4, Hardcover	  
Seitenzahl: 32		   
Schutzgebühr: 14,90 Euro 
inklusive Versand innerhalb 
Deutschlands  

Geschenkurkunden 
zur Spende
Spendenurkunden mit sechs verschiedenen 
Motiven und folgenden Spendenwerten zur 
Wahl: 25 Euro, 50 Euro, 75 Euro, 100 Euro, 
150 Euro, 200 Euro oder 500 Euro. 
Der Spendenwert gilt inklusive Versand 
der Urkunde innerhalb Deutschlands.

Smeura Memory Spiel 
mit 32 wunderschönen Porträts 
unserer rumänischen Schützlinge.  
Spielspaß für Groß und Klein.

Schutzgebühr: 24,00 Euro inklusive 
Versand innerhalb Deutschlands

zum
Shop

»»

Hundehütte für 
unsere Schützlinge  
Unterstützen Sie uns mit einer 
Spende für den Bau und die 
Anschaffung von Hundehütten 
als wichtigen Rückzugsort für 
unsere Schützlinge. Wählen Sie 
dafür einfach einen gewünschten 
Spendenwert aus und erhalten  
im Gegenzug eine Hundehütten 	
Urkunde im Design Ihrer Wahl 
als Dankeschön.

Der Spendenwert gilt inklusive 
Versand der Urkunde innerhalb 
Deutschlands.

Diese Hunde finden in unserem Waldrefugium 
Zuflucht. Angrenzend an unser Tierheim Smeura 
bietet es auf insgesamt 7.000 Quadratmetern, 
unterteilt in vier große Waldausläufe und aus-
gestattet mit Thermohütten einen gesicherten, 
dauerhaften Freilauf. 

Unser Waldrefugium ist also eine Art Open Shelter
Konzept für unvermittelbare Hunde. Als wir 
gemeinsam mit weiteren Tierschützern im Euro-
paparlament flächendeckende Kastration für  
ganz Rumänien forderten, präsentierte unser  
1. Vorsitzender Matthias Schmidt unser Modell-
projekt und auch unser Waldrefugium als Lösung, 
die landesweit verbindlich umsetzbar ist, um das 
Leid nachhaltig und vor allem human zu beenden. 

In unserem Tierschutzalltag lassen wir keine 
Chance aus, die Menschen davon zu überzeugen, 
sich für die Straßentiere ihrer Nachbarschaft ver-
antwortlich zu zeichnen. Wir erklären ihnen die 
Zusammenhänge und in manchen Fällen funk-
tioniert es. Da gibt es zum Beispiel die Hündin mit 
der großen Wunde, die nach der medizinischen 
Behandlung und Genesung in unserer Klinik 
verbindlich zu einer Dame in die Straße ziehen 
darf, wo sie gesichert werden konnte. 
Oder der Hund, der von seinen Menschen beim 
Umzug einfach zurückgelassen wurde. Nachbarn 
meldeten ihn uns und nahmen ihn nach erfolgter 
Kastration bei sich auf. Es ist wieder einmal der 
Beweis, dass man eine Nation niemals pauschal 
verurteilen darf. Es gibt sehr tierliebe Rumänen 
und wir sind so dankbar für alle, die Verantwor-
tung übernehmen. 

Wir als Gesellschaft können 
nur gemeinsam für eine 
bessere Welt mit Respekt 
für alle Mitgeschöpfe ein-
stehen. Dafür werden wir 
immer weiterkämpfen!
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